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Frohes,
neues Jahr.
In dem wir
etwas Großes 
scha� en können.
Das RUNDSCHAU-Team wünscht allen 

Leserinnen und Lesern ein erfolgreiches 

und gesundes Jahr 2025. Nehmen wir uns 

an die Hand und scha� en wir eine echte 

Region, die auf sich stolz sein und sich 

im Wettbewerb mit anderen behaupten 

kann. Wir sind dabei!

Team unten von links oben: Thomas 

Schnelle (Verleger/Chefredakteur),  links 

unten: Sandra Kilian (Verlagsleiterin), 

Jutta Schnelle (Lektorat/Korrektorat), 

Kerstin Mündörfer (Creative Director), 

Martina Freund (Media-Consultant), 

Sarah Bräunlich (Kommunikations-De-

signerin), Dieter R. Doden (Redakteur), 

Ghulam Mujtaba (Media-Consultant).

Eine Region, die 
(noch) keine ist.

Sind wir eine Region? Mitnichten! 

Formal ja, in den Köpfen der Men-

schen eher nicht. Von Flensburg bis 

Garmisch „er� ndet“ sich eine Regi-

on nach der anderen neu. Weil es 

Fördermittel von der EU und oder 

vom Bund gibt. Metropolregion mit 

Hannover und Göttingen? Die von 

Volkswagen initiierte Allianz für die 

Region? Oder der Regionalverband 

Großraum Braunschweig, der sich 

um Windkraft und Öffentlichen 

Personen Nahverkehr kümmert? 

Identifikation? Fehlanzeige! Wo 

stehen wir hier?

Klein Brunsrode weiß nicht, wo 

Mönchevahlberg ist. Beide Orte 

trennen rund 38 Autokilometer. 

Und sie haben wenig bis gar nichts 

gemeinsam. Aber auch wenn Orte 

nur zwei Kilometer getrennt von-

einander sind, haben sie mitunter 

wenig gemeinsam. 

Gewachsene Strukturen und Gra-

ditionen, die wir hier und da nur zu 

gern p� egen.

Wollen wir im im bundesweiten 

Wettbewerb aber nicht als Looser 

dastehen, müssen wir uns neu er-

finden. Gemeinsam! Identifikati-

onspotenziale scha� en! Wie Teams 

das eben so machen! 

Doch eine Idee kann nicht von 

oben aufgesetzt werden, so wie bei 

Metropolregion und der Allianz für 

die Region. Sie muss von unten ge-

lebt werden. Dann klappt’s auch mit 

einem Namen. Also, egal, wie das 

„Kind“ heißen könnte, Sie, ich, wir al-

le sind gut beraten, uns die Stärken 

der Region anzuschauen, auszubau-

en und im Wettbewerb einzusetzen.

Gut, dass es jetzt ein Förderprojekt 

für diese Region gibt, dass die großen 

und kleinen Stärken der Region in ei-

nem 112-seitigen Printmagazin hoch-

wertig aufbereitet. Das OKER11 me-

dia house hat den Auftrag erhalten, 

das Magazin in 2025 zu erstellen und 

im 4. Quartal 2025 auf den Markt zu 

bringen. Ein spannendes Nachschla-

gewerk für alle für alle, die sich mehr 

mit ihrer Heimatregion beschäftigen 

möchten.  

Schieben wir die dunklen Wol-

ken zur Seite und lassen Sie uns ge-

meinsam die Welt ein Stückchen 

besser machen.

Ihr 

Thomas Schnelle

Unsere Leistungen:

� Rollstuhlfahrten

� Krankenfahrten (sitzend)

� Chemofahrten

� Bestrahlungsfahrten

� Dialysefahrten

� Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 

Tel. 05351 / 8443 

Wir wünschen Ihnen ein froh
es neues Jahr!

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 

Tel. 05353 / 4444 

Vergabe der Baugrundstücke
 SCHULENRODE Baugebiet „Vor dem Dorfe“

Nähere Informationen und die Un-

terlagen stehen auf der Homepage 

der Gemeinde Cremlingen (www.

c remlingen.de) zum Download be-

reit.
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Bürgermeister

Bürgermeister
Herr Kaatz  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Allg. Vertreterin des Bürgermeisters 
Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klinzmann 802-109
gleichstellung@cremlingen.de

Sekretariat Bürgermeister
Frau Klicker  802-104
klicker@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-105
ahlborn@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Schildener  802-103
schildener@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, Bürgerinforma-
tionssystem
Herr Belger 802-102
ratsinfo@cremlingen.de

Datenschutz
Frau Schulz, C. 802-101
datenschutz@cremlingen.de

Beschwerdemanagement
Frau Schulz, C. 802-101
schulz@cremlingen.de

Stabstelle Feuerschutz
Frau Schulz, J.. 802-111
feuerwehr@cremlingen.de

Fachbereich 2

Interner Service und Finanzen
Leitung: Herr Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de

Gebührenabrechnung OGS
Frau Brylka 802-640
brylka@cremlingen.de

Schulsozialarbeit
Frau Koch 0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de
Frau List 0151 42092072
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Fachbereich 5

Bauen und Umwelt 
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leitung: Herr Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de

Straßenbau und -unterhaltung
N.N. 802-515
tiefbau@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung
Frau Marischen 802-502
bauverwaltung@cremlingen.de

Gemeindeimmobilien - Hochbau
Herr Bätker 802-511
hochbau@cremlingen.de

Bauleitplanung
Frau Hühne 802-503
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-521
klimaschutz@cremlingen.de

Förderprogramme Altbausanierung 
und Photovoltaik
Herr Klein-Heßling 802-521
klein-hessling@cremlingen.de

Umweltschutz
Frau Reitmann 802-522
reitmann@cremlingen.de 

Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz, C. 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlinger Wohnungsbau GmbH
Herr Mayer 802-200
cwg@cremlingen.de

Personalmanagement 
Herr Langemann  802-201
langemann@cremlingen.de

Steuern, Abgaben 
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung, 
Vollstreckung 
Frau Langermann  802-221
gemeindekasse@cremlingen.de

Buchhaltung
Frau Kloppenburg  802-222
buchhaltung@cremlingen.de

Zentrale Geschäftsbuchhaltung 
N.N.  802-215
rechnung@cremlingen.de

Fachbereich 3

Bürgerservice und Soziales
Leitung: Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Wahlen
Frau Pessel 802-300
wahlen@cremlingen.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Herr Schmiedl 802-301
ordnungsamt@cremlingen.de

Bürgerbüro
Frau Adamitz 802-305
meldeamt@cremlingen.de
Frau Scholz 802-306
meldeamt@cremlingen.de

Fahrradboxen B&R Schandelah u. 
Weddel 
Herr Schumann  802-206
info@cremlingen.de

Dorfgemeinschaftshäuser 
Frau Müller 802-203
mueller@cremlingen.de 

Sportstätten
Frau Müller 802-303
sport@cremlingen.de

Freibad am Elm
Herr Bartsch  2641
freibad@cremlingen.de

Spielplätze
N.N.  802-308
spielplatz@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-304
standesamt@cremlingen.de

Gewerbe- u. Gaststättenrecht
N.N.  802-308
gewerbe@cremlingen.de

Schiedsamt 
für die Ortschaften Abbenrode, 
Cremlingen, Destedt, Hemkenrode, 
Klein Schöppenstedt u. Schulenrode
Frau Voges 3353
für die Ortschaften Gardessen, Hor-
dorf, Schandelah und Weddel
Herr Bisseling 7770

Sozialarbeit für Jugend 
und Senioren
Herr Brandt 802-311
brandt@cremlingen.de

Sozialarbeit für Flüchtlinge
N.N.  802-312
fl uechtlingshilfe@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-311
ferienprogramm@cremlingen.de

Fachbereich 4

Bildung
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8a
Leitung: Herr Kurt 802-400
kurt@cremlingen.de

Kindertagesstätten und 
Familienservice
Frau Beecken  802-402
familienservicebuero@cremlingen.
de

Gebührenabrechnung Kita
Frau Mamlouk 802-403
kindergaerten@cremlingen.de

Ganztagsschulbetrieb
Frau Pantke 802-411
schulen@cremlingen.de

Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 6. Februar 2025

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 29. Januar um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20

38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80

38302 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 

unter der Telefonnummer 

05331 8553990

angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Polizei 110

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a

38162 Cremlingen

Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22

38300 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www

Im Notfall RUNDSCHAU 
online lesen
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Auslagestellen in der Gemeinde

Hier � nden Sie regelmäßig eine Liste der Auslagestellen, wo Sie Ihre 

Lokalzeitung kostenlos mitnehmen können.

Ort Adresse

Abbenrode
Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstr. 1a

REWE Hauptstr. 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Destedt
Haus der Vereine Hauptstraße

Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße

Gärtnerei Wesche Hauptstraße

Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße

Heike Schenk von Langners Backparadies 

aus Destedt

Gardessen
Verteilung durch Privat -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / Rechts neben Hofein-

fahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Dorfgemeinschaftshaus Essenroderstraße 7

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3

Postagentur Dorfplatz 13

Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10

Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

Weitere Auslagestellen gesucht

Zur Optimierung der Verteilung suchen wir noch weitere Auslagestel-

len. Sie können helfen? Dann melden Sie sich bei uns: 0531 2200123.

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall

3., 16. und 30. Januar

Bio-Tonne

3., 16. und 30. Januar

Wertstofftonne

4., 17. und 31. Januar

Altpapier

28. Januar
Altpapier

28. Januar

Wertstofftonne

3., 16. und 30. Januar

Bio-Tonne

9., 23. Januar und 6. Februar

Restabfall

3., 16. und 30. Januar

Wertstofftonne

4., 17. und 31. Januar

Altpapier

7. Januar

Bio-Tonne

3., 16. und 30. Januar

Restabfall

9., 23. Januar und 6. Februar

Wertstofftonne

3., 16. und 30. Januar

Altpapier

28. Januar

Bio-Tonne

3., 16. und 30. Januar

Restabfall

9., 23. Januar und 6. Februar

Wertstofftonne

3., 16. und 30. Januar

Bio-Tonne

3., 16. und 30. Januar

Restabfall

9., 23. Januar und 6. Februar

Altpapier

7. Januar und 4. Februar

Bio-Tonne

3., 16. und 30. Januar

Wertstofftonne

3., 16. und 30. Januar

Altpapier

22. Januar

Restabfall

9., 23. Januar und 6. Februar

Altpapier

14. Januar

Wertstofftonne

2., 15. und 29. Januar

Bio-Tonne

9., 23. Januar und 6. Februar

Restabfall

3., 16. und 30. Januar

Wertstofftonne

3., 16. und 30. Januar

Altpapier

28. Januar

Bio-Tonne

9., 23. Januar und 6. Februar

Restabfall

3., 16. und 30. Januar

Wertstofftonne

3., 16. und 30. Januar

Altpapier

14. Januar

Bio-Tonne

9., 23. Januar und 6. Februar

Restabfall

3., 16. und 30. Januar

Abholung der Weihnachtsbäume    
9. Januar: Hordorf, Weddel, Cremlingen, Kl. Schöppenstedt, Schulenrode

16. Januar: Gardessen, Hemkenrode, Schandelah, Destedt, Abbenrode

2   Januar 2025



80. Geburtstag

6. Januar
Waltraud Künne, Destedt

13. Januar

Gisela Lüer, Destedt

15. Januar

Renate Bittrich, Cremlingen

16. Januar

Antje Carstensen, Hemkenrode

17. Januar

Gerda Dakibor, Cremlingen

18. Januar

Christel Stauder, Hemkenrode

20. Januar

Waltraut Hiege, Destedt

95. Geburtstag

18. Januar

Horst Wieczorek, Hordorf

Herzliche Glückwünsche

Einwohnerzahlen im Januar 2025
Cremlingen gesamt 13306

Cremlingen 3173

Weddel 2959

Schandelah 2398

Destedt 1420

Hordorf 1039

Klein Schöppenstedt 630

Gardessen 558

Abbenrode 483

Hemkenrode 368

Schulenrode 278

Notfallseelorger für die Gemeinde
CREMLINGEN Unterstützung, Orientierung und Trost

In der Gemeinde Cremlingen ist 

seit Kurzem ein Notfallseelsorger 

im Einsatz. Der 66-jährige Wedde-

ler Frank Gottsand-Groß hat diese 

ehrenamtliche Aufgabe übernom-

men. Im Dezember stellte er sich in 

der Gemeinde vor.

Er kommt immer dann zum Ein-

satz, wenn Menschen durch tragi-

sche Ereignisse in emotionale Aus-

nahmezustände geraten, die sie oft 

nicht allein bewältigen können. Er 

bietet den Betro� enen in solchen 

Momenten Unterstützung, Orien-

tierung und Trost.

Seelischer Beistand für Opfer und 

ihre Angehörigen

Meist sind Rettungskräfte und Po-

lizei schnell vor Ort, um körperliche 

Verletzungen zu versorgen. Trau-

matische Erlebnisse wie schwere 

Unfälle, Brände oder Gewalt hinter-

lassen jedoch auch psychische Fol-

gen. Gerade in den ersten Stunden 

ist es wichtig, Betro� ene zu unter-

stützen. Die unmittelbare Betreu-

ung durch einen Notfallseelsor-

ger macht hier den Unterschied: Er 

hilft, das Geschehene zu begreifen, 

bietet seelischen Beistand und ver-

mittelt das Gefühl, nicht allein zu 

sein.

„Der Notfallseelsorger kümmert 

sich nicht nur um direkt Betro� e-

ne, sondern auch um deren Ange-

hörige“, berichtet Gemeindebrand-

meister Marcus Peters. „Ein Ge-

spräch oder nur das stille Dasein 

eines Seelsorgers kann helfen, die 

akuten Emotionen zu sortieren und 

erste Schritte der Verarbeitung zu 

ermöglichen“, unterstreicht Peters.

Fürsorge auch für Rettungskräfte

„Manchmal vergessen Kolle-

gen vor Ort, wie mental belastend 

ein Einsatz sein kann“, weiß Tobi-

as Zöllner, Leiter der Polizeistati-

on Cremlingen. Ein Seelsorger hilft 

Betro� enen dabei, über emotional 

belastende Einsätze zu sprechen 

und ihre Last zu teilen. Zwar wür-

den bei schwierigen Einsätzen zu-

nächst besonders erfahrene Kräfte 

eingesetzt, erklärt Peters. Doch das 

Sprechen über kritische und belas-

tende Situationen im Einsatz beuge 

posttraumatischen Belastungsstö-

rungen vor. „Die Last gemeinsam 

zu tragen, ist für Opfer und Einsatz-

kräfte gleichermaßen wichtig“, be-

tont Gottsand-Groß.

Seelsorge ist immer auch präventiv

„Neben der akuten Betreuung in 

Krisensituationen wirkt meine Ar-

beit auch präventiv“, so Gottsand-

Groß. Werden traumatische Er-

lebnisse nicht angemessen ver-

arbeitet, hat das Folgen für die 

psychische Gesundheit. Depres-

sionen, Angst- oder posttrauma-

tische Belastungsstörungen sind 

mögliche Folgen. „Der Notfallseel-

sorger sorgt dafür, dass die Men-

schen schon früh die nötige Unter-

stützung erhalten, um solche Fol-

gen zu vermeiden“, ist sich Detlef 

Kaatz, Bürgermeister der Gemein-

de Cremlingen, sicher. „Mit Frank 

Gottsand-Groß haben wir einen er-

fahrenen und bestens verknüpften 

ehrenamtlichen Gemeinde-Not-

fallseelsorger gewinnen können“, 

so Kaatz. Neben seiner Tätigkeit 

als ehrenamtlicher Notfallseelsor-

ger der Gemeinde Cremlingen en-

gagiert sich Gottsand-Groß in der 

Hospizarbeit und ist Mitglied der 

Weddeler Ortsfeuerwehr.
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Gemeindebrandmeister Marcus Peters (von links) mit Notfallsellsorger Frank Gotttand-Groß, Tobias Zöllner (Leiter Poli-

zeistation Cremlingen) und Detlef Kaatz (Bürgermeister Gemeinde Cremlingen).

Museumsmühle ist ein historisches 
Wahrzeichen der Gemeinde

ABBENRODE Tatkräftige Unterstützer gesucht

Ein touristisches Wahrzeichen der 

Gemeinde Cremlingen ist in Abben-

rode zu � nden: das Ensemble der 

historischen Mühle mit Heimatstu-

be, Motormühle und der windbe-

triebenen Museumsmühle. Letzte 

ist von Weitem schon bei der An-

fahrt nach Abbenrode zu sehen.

Die Windmühle in Abbenrode ist 

die letzte windgängige, also voll 

funktionsfähige Bockwindmühle 

mit Jalousieklappen� ügel im Um-

kreis von Braunschweig und wur-

de im Jahre 1880 erbaut. Zusam-

men mit der voll ausgestatteten 

Motormühle von 1907, dem Wohn-

haus für den Müller, in dem sich 

die Heimatstube der Gemeinde 

Cremlingen befindet, und einem 

nach historischem Vorbild errich-

teten Backofen, bildet sie ein Denk-

malensemble von hohem Rang. 

An diesem Bau- und Kulturdenk-

mal werden Technik und Geschich-

te der Müllerei, die Industrialisie-

rung und die Sozialgeschichte auf 

engstem Raum deutlich. Im Gebäu-

de der stillgelegten Motormühle ist 

seit November 2021 eine Osttiro-

ler Getreidemühle (mit Steinmahl-

gang) zu � nden. Sie kann auch heu-

te noch Getreide mahlen. Einen Be-

such wert ist immer wieder auch 

das privat betriebene Mühlencafe 

unter der Heimatstube.

Das Mühlenensemble aus Heimat-

stube und den beiden Museums-

mühlen wird vom Verein zur Erhal-

tung der Bockwindmühle Abbenro-

de betrieben. Für die Aktionen des 

Vereins und den Betrieb der Müh-

len zu besonderen Anlässen, unter 

anderem dem alsbald anstehen-

den Frühjahrsputz, werden immer 

wieder tatkräftige Unterstützer 

gesucht.

Kontakt:

Uwe Feder: 05306 7155

Erika Schrader: 05305 2186

Detlef Rüster: 05353 9191285

Internet:

www.museumsmuehle-abbenrode.de
Besuchergruppe vor der historischen Bockwindmühle.
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Geopunkt Jurameer Schandelah 
jetzt leichter zu � nden

SCHANDELAH

Stele weist am Kirschberg auf das Jurameer hin

„Wir möchten mit den Stelen die 

Orte im Geopark sichtbarer ma-

chen“, sagt Geopark-Geschäftsstel-

lenleiter Dr. Henning Zellmer beim 

Fototermin vor Ort. Die Stele ist 

etwa drei Meter hoch und führt an 

zwei ihrer drei Seiten den Schrift-

zug Geopark, an der dritten ist ein 

erklärender Text zum Geopunkt 

Jurameer Schandelah zu lesen. 

Der Unesco Geopark Harz – Braun-

schweiger Land – Ostfalen ist einer 

der weltweit größten Geoparks. In 

einem Geopark wird das geologi-

sche Erbe geschützt, die Regional-

entwicklung gefördert und eine 

zeitgemäße Umweltbildung ange-

boten. Dazu wurde seit 2002 ein 

Netz aus Geopunkten, Geopfaden, 

Geopark-Infozentren, -Infostellen 

und -Landmarken entwickelt. Eine 

davon weist nun auch auf den Geo-

punkt Jurameer Schandelah hin. 

Dem Geopunkt mehr Sichtbar-

keit zu geben, ist auch das Ansin-

nen von Prof. Dr. Rüdiger Scheller, 

Gründer der Dr-Scheller-Stiftung. 

„Wir müssen mehr dafür tun, dass 

unsere Arbeit und der Geopunkt in 

das Bewusstsein der Menschen ge-

langt“, sagt er. Die Stiftung ist Ge-

ländeeigentümerin des Geopunkts. 

Am Geopunkt führt das Staatliche 

Naturkundliche Museum Braun-

schweig paläontologische Untersu-

chungen durch. Der Geopunkt soll 

sich weiter als außerschulischer 

Lernort entwickeln. Die Fossilien-

forschung soll dort weiter mög-

lich sein. „Das geht nur mit starken 

Partnern“, sind sich Scheller, Zell-

mer und Detlef Kaatz, Bürgermeis-

ter der Gemeinde Cremlingen, ei-

nig.

Geopark-Stele: Geopark-Geschäftsstellenleiter Dr. Henning Zellmer (von links), 

Prof. Dr. Rüdiger Scheller (Dr.-Scheller-Stiftung) und Detlef Kaatz (Bürgermeister 

Gemeinde Cremlingen).
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Kirchentermine katholisch

Weddel

4. Januar 18:00 Hl Messe St. Bonifatius, Weddel

6. Januar 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

12. Januar 10:00 Hl. Messe mit Kirchen-
kaffee

St. Bonifatius, Weddel

16. Januar 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

18. Januar 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

26. Januar 10:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

30. Januar 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

5. Januar 10:00 Hl. Messe mit 
Kirchenkaffe

Hl. Kreuz, Veltheim

9. Januar 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

Hl. Kreuz, Veltheim

11. Januar 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

14. Januar 15:00 Seniorentreffen Hl. Kreuz, Veltheim

19. Januar 10:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

23. Januar 17:30
18:00

Andacht
Hl. Messe

Hl. Kreuz, Veltheim

25. Januar 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz, Veltheim

Kirchentermine evangelisch

Abbenrode

26. Januar 18:00 Gottesdienst zum Monatsschluss Kirche Abbenrode

Hemkenrode

5. Januar 9:00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode

Cremlingen

4. Januar 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

12. Januar 10:45 Gottesdienst - zur Jahreslosung St. Michael Cremlingen

14. Januar 17:00 Konfiunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

26. Januar 10:45 Gottesdienst/
evtl. Winterkirche

St. Michael Cremlingen
evtl. Winterkirche Pfarrhaus
Tiefe Str. 2

28.Januar 17:00 Konfiunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

1. Februar 10:00 Kinderkirche St.Michael Cremlingen

Erkerode

11. Januar 15:00 Epiphanias-Gottesdienst anschl. 
Kaffeetrinken

Kirche Erkerode

24. Januar 19:00 Konzert Choriander Kirche Erkerode

Destedt

10. Janauar 16:30 Konfirmandenunterricht Gemeindehaus Destedt

19. Januar 10:00 Gottesdienst anschl. Neujahrsemp-
fang

Kirche Destedt

Klein Schöppenstedt

19. Januar 9:30 Gottesdienst Kirche Kl. Schöppenstedt

Schandelah

12. Januar 10:45 Erster Gottesdienst im neuen Jahr - 
Sektempfang

Kirche St. Georg in Schan-
delah

19. Januar 10:45 Familien Gottesdienst (Bitte melden 
Sie sich unter schandelah.godi@
lk-bs.de an)

Kirche St. Georg in Schan-
delah

Gardessen 

26. Januar 9:15 Gottesdienst mit Taufe Kirche St. Martin in 
Gardessen

29. Januar 19:00 Neujahrsempfang Kirche St. Martin in 
Gardessen

Weddel

5. Januar 17:00 Abendgottesdienst, Prädikant 
Hoppmann

Trinitatiskirche Schapen

5. Januar 18:00 Abendgottesdienst, Prädikant 
Hoppmann

Christuskirche Weddel

10. Januar 18:00 Offener Jugendraum Paul-Gerhardt-Haus

12. Januar 11:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

17. Januar 19:00 Raclette-Essen Teamer Weddel

19. Januar 10:00 Gottesdienst mit anschließendem 
Neujahrsempfang unter Mitwirkung 
des Flötenkreises, Pfarrerin Heuser; 
Referentin: Frau Wagner-Redding 
/ Thema: Das Leben der jüdischen 
Gemeinde in Braunschweig

Trinitatiskirche Schapen

19. Januar 17:00 Neujahrskonzert „Von Bach zu Sting” 
Geza Gal (Multi-Instrumentalist von 
Trompete bis Digeridoo) und Barbara 
Gal (Orgel/Keyboard) 

Populäres von J.S. Bach, Charpen-
tier, Cohen, Sting und mehr mit 
dargebotenem Instrumentenreichtum

Christuskirche Weddel

26. Januar 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

2. Februar 17:00 Abendgottesdienst, Pfarrerin Heuser Trinitatiskirche Schapen

2. Februar 18:00 Abendgottesdienst mit Taufe, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Besinnlicher Abend mit Vocal Total
CREMLINGEN Weihnachtliches Konzert war sehr gut besucht

„Tausend Sterne sind ein Dom“ 

unter diesem Titel hatte der Crem-

linger Chor Vocal Total zu einem 

Weihnachtskonzert in die Kirche 

St. Martin der Johannisgemeinde 

am Sandbach in Gardessen einge-

laden. Unter der Leitung und Mo-

deration von Chorleiter Burkhard 

Bauche wurde den Zuhörern in der 

gut besuchten Kirche ein sehr an-

sprechendes und anspruchsvolles 

Programm adventlicher Lieder ge-

boten, bei dem das Publikum auch 

zum Mitsingen aufgefordert war. 

Zusätzlich bereicherten zwei Chor-

mitglieder das Programm durch 

den Vortrag kleiner besinnlicher 

Geschichten.

Das Engagement und die Freude, 

mit dem Burkhard Bauche und sein 

Chor die Lieder darboten, übertrug 

sich auch auf das Publikum und er-

zeugte eine sehr gute Stimmung. 

Die einhellige Meinung der Besu-

cher war: Vocal Total hat uns einen 

sehr schönen besinnlichen Abend 

beschert.

Gabi Bertram

P�egezustand Grün�ächen
CREMLINGEN Gruppe Die MITTE sieht Verbesserungsbedarf

Viele Grün�ächen in der Gemeinde 

Cremlingen sind in einem Zustand, 

der immer mehr Bürgerinnen und 

Bürger auf den Plan ruft. Unkraut 

wuchert, Rasenflächen sind seit 

längerer Zeit nicht gemäht worden 

und Gehölze sind überwiegend 

ungeschnitten. Die Folge sind nicht 

nur unansehnliche Ortsbilder, 

sondern zunehmend auch Be-

schwerden über diesen Zustand. 

Vermehrt machen Bürgerinnen 

und Bürger in persönlichen Ge-

sprächen mit den Mitgliedern der 

MITTE-Gruppe (CDU/FDP/Haie), 

aber auch in Mails und Telefonaten 

auf diesen Zustand aufmerksam. 

Für die MITTE Grund genug, um 

eine entsprechende Anfrage an die 

Verwaltung zu richten, mit dem 

Ziel, die derzeit schlechte Situation 

auf Dauer und grundlegend zu ver-

bessern.

Insbesondere möchte die MITTE-

Gruppe wissen: Wie ist die P�ege 

der Grün�ächen in der Gemeinde 

grundsätzlich organisiert? In wel-

chem Turnus werden die Grün�ä-

chen der Gemeinde gep�egt? Wie 

werden die P�egearbeiten kontrol-

liert? Da es offensichtlich gegen-

wärtig Probleme bei der Grünflä-

chenp�ege gibt: Welche Maßnah-

men werden ergri�en, um künftig 

einen besseren Pflegezustand zu 

erreichen?

Es liegt in der Natur der Sache, 

dass Standard und Umfang der 

Grün�ächenp�ege in der Gemein-

de Cremlingen nie alle Bürgerin-

nen und Bürger zufriedenstellen 

werden, denn sicherlich hat der 

eine oder andere ein anderes Ver-

ständnis von Pflege. Gleichwohl 

fällt es derzeit in allen Ortschaften 

auf, dass die P�ege der ö�entlichen 

Grün�ächen durch die gegenwärtig 

ausführende Firma nicht zufrieden-

stellend erfolgt. Es bleibt also abzu-

warten, welche Maßnahmen die 

Gemeinde ergreifen wird, um die 

Situation zu verbessern. Jetzt gilt 

es, die Wintermonate zu nutzen, 

um gemeinsam für alle eine Ver-

besserung zu erreichen.

Anke Ilgner

Nelkenweg und Rosengarten in Weddel, einige der vielen ungepflegten öffent-

lichen Flächen in der Gemeinde Cremlingen. 
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Das Praxisteam 

wünscht allen 

einen guten 

Rutsch und 

ein frohes und 

gesundes neues 

Jahr 2025!

Physio- und 
Ergotherapiepraxis Weddel

Hopfengarten 2
38162 Cremlingen-Weddel
05306 - 9411644
physio-ergo-weddel@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

SCHANDELAH Freiwillige Feuerwehr Schandelah

Die Freiwillige Feuerwehr Schan-

delah lädt alle aktiven, passiven 

und fördernden Mitglieder ganz 

herzlich zur ordentlichen Jahres-

hauptversammlung für das Jahr 

2024 ein. Die Versammlung fin-

det am 11. Januar um 19:30 Uhr im 

Feuerwehrgerätehaus Schandelah, 

Gardessener Straße 12, statt.

Auf der Tagesordnung stehen ne-

ben den Berichten auch Ehrungen 

und Beförderungen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Er-

scheinen.

Freiwillige Feuerwehr Schandelah

Wandersaison und 40. Geburtstag in Vorbereitung
VELTHEIM/OHE Amphibienschutzgruppe trifft sich

Die Veltheimer Amphibienschutz-

gruppe tri�t sich am Montag, den 

27. Januar, um 18 Uhr im Lindenhof 

in Veltheim/Ohe. Auf der Tagesord-

nung stehen die Vorbereitung auf 

die Wandersaison 2025 und die 

Planung für den 40. Geburtstag der 

Gruppe am 26. April. 

Die Amphibienschutzgruppe Velt-

heim/Ohe betreut die Wanderung 

der Kröten, Frösche und Molche an 

der Kreisstraße zwischen Veltheim 

und Schulenrode. Gäste sind wie 

immer herzlich willkommen.

Dr. Diethelm Krause-Hotopp
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Bundesverdienstkreuz 
für Hermann Büsing

LANDKREIS Ehrenamtliches Engagement gewürdigt

Bundespräsident Frank-Walter 

Steinmeier hat Hermann Büsing 

das Bundesverdienstkreuz am Ban-

de verliehen. Landrätin Christiana 

Steinbrügge überreichte es ihm am 

11. Dezember im Rahmen einer Fei-

erstunde.

Büsing engagiert sich seit mehr als 

33 Jahren ehrenamtlich in der Kom-

munalpolitik der Ortschaft Hordorf 

und der Gemeinde Cremlingen so-

wie im sozialen Bereich. Seit dem 

Jahr 1991 arbeitet er aktiv in der 

Kommunalpolitik. Zudem ist er für 

die CDU-Fraktion seit 2001 in der 

Gemeinde vertreten. 

Büsing setze sich als Bürgerver-

treter, aber auch als Ratsmitglied, 

stellvertretender Bürgermeister 

sowie stellvertretender Ortsbür-

germeister der Ortschaft Hordorf 

ein und sei somit ganz nah an den 

Bürgerinnen und Bürgern und ih-

ren Anliegen, so Landrätin Stein-

brügge in ihrem Grußwort.

Außerdem ist Büsing seit 2005 im 

Kiwanis Club Braunschweig e. V. 

aktiv und auch seit einigen Jahren 

im Kiwanis International - Distrikt 

Deutschland e.V. Büsing war Prä-

sident des Braunschweiger Clubs 

und ab 2012 übernahm er auch 

für Kiwanis Distrikt Deutschland 

wichtige Führungsämter. Er ar-

beitete dabei in seinen Ämtern an 

Hilfsprojekten auf nationaler und 

internationaler Ebene mit. 

Kiwanis ist eine weltweite Orga-

nisation von Freiwilligen und eine 

der größten und ältesten interna-

tionalen Service Club-Organisatio-

nen. Im Fokus der wohltätigen und 

gemeinnützigen Aktivitäten stehen 

Kinder und deren Umfeld. 

Steinbrügge würdigt Büsing in ih-

rem Grußwort: „Ihr Einsatz für Kin-

der auf lokaler, regionaler und in-

ternationaler Ebene ist vorbild-

haft.“

Büsing bedankt sich: „Ich bin völ-

lig überwältigt von dieser so gro-

ßen Ehre und der Laudatio. All das, 

was ich gemacht habe im politi-

schen und vor allen Dingen im sozi-

alen Bereich bei Kiwanis,konnte ich 

nur tun, weil ich immer tolle Leute 

an meiner Seite hatte, die mitzogen 

und mich unterstützen, allen voran 

meine Frau Bettina.“

Lisa Burfeind

Welche Gefahren birgt der Wolf?
CREMLINGEN Infoabend am 14. Januar

Seit längerem erhalten wir Nach-

richten über zunehmende Wolfs-

risse in den Nutztierherden un-

serer Region. Das beunruhigt und 

schädigt nicht nur Weidetierhalter, 

sondern verstört auch viele unse-

rer Mitbürgerinnen und Mitbürger. 

Daher laden der CDU Orts- und 

Gemeindeverband Cremlingen 

zusammen mit dem CDU-Kreisver-

band Wolfenbüttel ein zu einem In-

foabend über das aktuelle Thema 

„Wolfsrudel in unserer Nachbar-

schaft“, welchen Gefahren sind wir 

mit Haus- und Weidetieren ausge-

setzt? Die Veranstaltung findet 

statt am Dienstag, den 14. Januar 

um 18 Uhr im Gasthaus „Bei Chris“, 

Hauptstraße 17 in Cremlingen.

Die Landtagsabgeordnete Ve-

rena Kämmerling, umweltpoliti-

sche Sprecherin der CDU-Frakti-

on Niedersachsen, informiert über 

die zunehmende Problematik der 

Ausbreitung von Wölfen und de-

ren Folgen unter anderem in un-

serer Region. Mit dabei sind außer-

dem: Kerstin Köchy aus Destedt, 

Tier-Halterin und Betreiberin vom 

Pferdeland am Elm, Veronika Bo-

de, CDU-Landtagsabgeordnete im 

Landkreis Helmstedt sowie Prof. 

Dr. Reza Asghari, CDU-Bundestags-

kandidat.

Wegen begrenzter Plätze melden 

Sie sich bitte an bei Volker Brandt, 

dem Vorsitzenden des CDU-Orts-

verbands Cremlingen unter der E-

Mail vbin.brandt@t-online.de.

Volker Brandt

Der Wolf, eine schleichende Gefahr in unserer Region?
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Landrätin Christiana Steinbrügge (vorne rechts) überreichte Hermann Büsing 

(vorne links) das Bundesverdienstkreuz. Mit dabei (v.l.n.r.): Jens Büsing, Dr. Jo-

achim Beutler (Kiwanis), Bettina Büsing, Julia Büsing, und Tobias Breske (CDU).

Hohe Anerkennung für Kinderfeuerwehren
LANDKREIS CDU-Kreistagsfraktion beantragt die Erweiterung der Satzung

„Eine sinnvolle Feuerwehrnach-

wuchsarbeit ist immens wichtig. 

Seit vielen Jahren schon kristal-

lisiert sich die Sinnhaftigkeit von 

Kinderfeuerwehren heraus.“, so 

Uwe Schäfer (CDU) und das soll 

nun durch die Initiative des stell-

vertretenden Landrates auch durch 

die Ergänzung der Satzung zur Ge-

währung von Zuwendungen bei 

langjährigem Bestehen erfolgen.

„Mit hoher Wahrscheinlichkeit 

treten im Anschluss an die Kinder-

feuerwehrzeit viele der Jugendfeu-

erwehren bei und bilden damit 

auch die Grundlage vieler Ortsweh-

ren im Landkreis Wolfenbüttel.“, 

bemerkt Karl-Heinz Müller, CDU 

Mitglied im zuständigen Fachaus-

schuss für Sicherheit, Ordnung und 

Gesundheit des Landkreises.

„Die Unterstützung und das Be-

geistern des Nachwuchses zu för-

dern, muss unser Anliegen sein 

und soll mit der Aufnahme der Kin-

derfeuerwehren in die Kreissat-

zung gewürdigt werden. Mit der Er-

weiterung der Satzung wollen wir 

der jeweiligen Kinderfeuerwehr 

nebst den Verantwortlichen Be-

treuer/innen Respekt und die not-

wendige Anerkennung zollen.“, so 

Uwe Schäfer.

Uwe Schäfer

Uwe Schäfer stellv. Landrat und Karl Heinz Müller Kreistagsabgeordneter. 

Kita-Kinder schmückten Tannenbaum
SCHANDELAH Selbstgebasteltes machten den Baum bunt

Nicky und Carina schauten mit 

einer Schar von Kindern der Kita 

Weltentdecker an dem Mitmach-

weihnachtsbaum vor der Schande-

laher Kirche vorbei. Im Gepäck hat-

ten sie so allerlei Selbstgebasteltes 

und im Handumdrehen wurde der 

Baum immer bunter und farbenfro-

her.

E.Halbach 

Wir wünschen ein gutes neues Jahr! 

Im Winkel 23  |  38154 Königslutter am Elm / OT Bornum
Telefon (0 53 53) 92 00

www.lindenhof-bornum.de

18  November, 
Betriebsferien

W
ei

l’s

uns Spaß macht, Sie zu bew
irten

.

Gänsesonntag
18  November, 

Wir danken Ihnen, dass Sie 
2024 unsere Gäste waren und freuen uns, 

auch 2025 für Sie da zu sein!

Vom 29.12.2024 - 05.01.2025 ist der Betrieb geschlossen.

Restaurant „MERLIN“ 
Winterzeit ~ Grünkohlzeit

Wir bieten von Montag bis Samstag 
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

„á la carte“ und Grünkohlgerichte

Ab 15 Personen und nach vorheriger 
Anmeldung „Grünkohl satt“ vom Bu昀昀et

26,90€ pro Person

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 Königslu琀琀er 

Telefon 05353/503-0 · Telefax 05353/503-244

reservierung@hotelpark-koenigshof.de
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„Von Bach bis Sting“
WEDDEL Neujahrskonzert am 19. januar

Das Neujahrskonzert „Von Bach 

bis Sting“ mit Geza Gal (Multi-

Instrumentalist) und Barbara Gal 

(Orgel/Keyboard) am Sonntag, den 

19. Januar um 17 Uhr in der Chris-

tuskirche Weddel bietet eine echte 

Überraschung. Nicht nur der be-

sondere Stilmix vom Te Deum von 

Charpentier (Eurovisionsmelodie) 

über Populäres von Bach bis zum 

Hallelujah von Leonard Cohen oder 

den Sting-Song „Fragile“ verspricht 

eine unterhaltsame musikalische 

Stunde, sondern auch der dargebo-

tene Instrumentenreichtum. Multi-

Instrumentalist ist da der richtige 

Begri�. Geza Gal, studierter Trom-

peter mit dem Schwerpunkt Jazz, 

beherrscht auch das Melodion, die 

Kalimba, das Didgeridoo, das Ak-

kordeon und mehr. Darüber hinaus 

ist Geza Gal Musiklehrer, spielt in 

verschiedenen Formationen und 

leitet die Bigband der Technischen 

Universität (TU) Braunschweig. 

Seine Ehefrau Barbara Gal ist als 

Musiklehrerin, Chorleiterin und Or-

ganistin tätig. Es gibt also nicht nur 

etwas zum Hören, sondern auch 

zum Hingucken. Herzliche Einla-

dung bei freiem Eintritt!

Petra Diepenthal-Fuder
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G
al Lena Krause stellt sich vor

CREMLINGEN Grüne Direktkandidatin für den Bundestag 

Lena Krause, die Grüne Bundes-

tagskandidatin für den Wahlkreis 

49, Wolfenbüttel-Salzgitter, stellte 

sich den Cremlinger Grünen bei 

deren letzter Mitgliederversamm-

lung vor. Aus beru�ichen Gründen 

war sie online zugeschaltet. „Es 

war trotzdem ein sehr interessan-

tes und motivierendes Gespräch“, 

so Stefanie Barz vom Vorstand der 

Cremlinger Grünen. Lena Krause 

ist Kulturmanagerin und leitet eine 

Netzwerkorganisation für privat-

wirtschaftlich organisierte Ensem-

bles und Orchester und selbststän-

dige Musiker*innen. 

Die Schwerpunkte ihrer politi-

schen Arbeit liegen auf sozialer Si-

cherheit für alle, nicht nur im Be-

reich Kunst und Kultur, und im En-

gagement für den ländlichen Raum, 

hier insbesondere zu Infrastruktur, 

bezahlbarem Wohnraum und Mo-

bilität. „Sehr gut �nde ich, dass Le-

na Krause sich für eine Bürger-

versicherung einsetzen will“, sagt 

Christian Rothe-Auschra, „da Kas-

senpatienten z.B. die Folgen der 

2-Klassen-Medizin immer deutli-

cher zu spüren bekommen.“ Lena 

Krause wendet sich vehement ge-

gen Kürzungen im Bereich Kultur, 

denn Gemeinschaftserfahrungen 

seien wichtig für den Erhalt einer 

Demokratie.

„Mein Ziel ist es, das Sprachrohr 

unserer Region im Bund zu sein“, 

sagte Lena Krause abschließend.

Ihrem Einzug in den Bundestag 

ist sie auf dem Landesparteitag der 

GRÜNEN mit der Listenaufstellung 

einen weiteren Schritt näher ge-

kommen. Die Versammlung wähl-

te sie auf Platz 15 der Liste. Bernd 

Stolte und Ulrike Siemens, Spre-

cher und Sprecherin des Cremlin-

ger Vorstands waren als Delegierte 

dabei und unterstützten Lena nach 

Kräften bei ihrer Bewerbung. „Mit 

ihren Themen beleuchtet sie einen 

Aspekt, der sonst häufig zu kurz 

kommt. Gerade in Zeiten knapper 

Kassen wird leider immer zuerst 

bei der Kultur gespart“, so Bernd 

Stolte. „Wir freuen uns, dass Lena 

der Kultur eine starke Stimme gibt“, 

ergänzt Ulrike Siemens.

Wer mit Lena Krause in den Aus-

tausch treten möchte, kann am 13. 

Januar um 19 Uhr ins DGH in Des-

tedt kommen. Dort wird sie sich 

den Fragen zu ihren Zielen aber na-

türlich auch zum Wahlprogramm 

der GRÜNEN für die Bundestags-

wahl am 23. Februar stellen.

Ein unvergesslicher Nachmittag
HORDORF Weihnachtsfeier der Senioren

Am 14. Dezember hat der Senio-

renkreis Hordorf zur Weihnachts-

feier eingeladen. Es folgten dieser 

Einladung 47 Personen. Nach der 

Begrüßung erö�nete unser hiesiger 

Kindergarten mit einer tollen Vor-

führung den Nachmittag. Natürlich 

hatte der Weihnachtsmann für die 

kleinen Künstler etwas abgegeben. 

Es folgten dann noch Grußworte 

von unserem Pastor Voges und dem 

Ortsbürgermeister R. Briel. Dann 

folgte die gemeinsame Ka�eetafel. 

Pastor Voges brachte uns ein paar 

Geschichten mit und sang dann mit 

uns gemeinsam einige Weihnachts-

lieder. Dann überraschte uns noch 

ein Posaunenchor mit uns bekann-

ten Weihnachtsliedern. Nach dem 

Programm musste man erst einmal 

durchatmen, denn es kündigte sich 

die nächste Überraschung in Form 

des Weihnachtsmannes an. Denn 

der hatte für jeden Senior ein Ge-

schenk mitgebracht. Es wurde noch 

ein gemeinsames Weihnachtslied 

gesungen und damit ging ein sehr 

schöner Nachmittag zu Ende und 

mit guten Wünschen für ein schö-

nes Weihnachtsfest und ein gesun-

des Neues Jahr machte man sich 

auf den Heimweg.

Jürgen Sonnen

In der Wa�elbäckerei
SCHANDELAH Engagement für Brot für die Welt

Kon�s aus den Kirchengemeinden 

Lehre und Flechtorf und der Johan-

nisgemeinde am Sandbach haben 

sich auch in diesem Jahr wieder für 

Brot für die Welt engagiert. Beim 

Nikolausschmaus in Schandelah 

haben sie gemeinsam �eißig lecke-

re Wa�eln gebacken und Tee ausge-

schenkt. Der Erlös in Höhe von 125 

Euro wird wie gewohnt an Brot für 

die Welt gespendet. Lieben Dank 

an Tessa und Sabine für ihre Unter-

stützung und für die Teigspenden 

von Christin,Franzi, Sabine und Su-

sanne.

E.Halbach 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
DESTEDT Feuerwehr

Die Jahreshauptversammlung der 

Feuerwehr Destedt findet am 11. 

Januar um 19 Uhr im Haus der Ver-

eine statt. Es werden wie in jedem 

Jahr Berichte des Brandmeisters 

und der Gruppenführer sowie der 

Jugendfeuerwehr verlesen wer-

den. Außerdem steht die Wahl ei-

nes neuen Kassenprüfers aus den 

Reihen der fördernden Mitglieder 

an. Auch Ehrungen und Beförde-

rungen werden wieder einen wich-

tigen Teil des Abends ausmachen.

Fabian Trappe
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Eine Rückkehr zu den Wurzeln
BRAUNSCHWEIG The Cantles feiern 60 Jahre Musikgeschichte

Ein besonderes musikalisches Ju-

biläum steht in Braunschweig und 

Umgebung an: The Cantles, eine 

der ältesten Bands der regionalen 

Musikszene, feiern ihr 60-jähriges 

Bestehen. Was in den 60er Jahren 

in Braunschweiger Beat-Clubs be-

gann, entwickelte sich zu einer be-

eindruckenden Reise durch sechs 

Jahrzehnte Musikgeschichte. Nun 

kehren sie zurück zu den Orten, 

die ihre Karriere prägten – darun-

ter Braunschweig, Wolfenbüttel, 

Vechelde und viele andere wo die 

Band unvergessliche Konzerte gab.

In den Anfangsjahren sorgten The 

Cantles im Braunschweiger Falken-

heim und den Braunschweiger/ 

Wolfenbütteler Clubs regelmäßig 

für volle Säle. Die Atmosphäre der 

Clubs mit Livemusik war legendär, 

und gemeinsame Auftritte mit den 

Lords, den Rattles bleiben vielen in 

Erinnerung. Diese Begeisterung für 

Livemusik und die Beatmusik trug 

die Band über Jahrzehnte, und sie 

entwickelte sich zu einer festen 

Größe der regionalen Musikszene.

Zum 60-jährigen Bandjubiläum 

2025 planen The Cantles, mit ei-

nem Best-of-Programm der besten 

Partykracher der 60er Jahre zu den 

Wurzeln zurückzukehren. Die Kon-

zerte sollen an Orten stattfinden 

die in der Geschichte der Band ei-

nen festen Platz eingenommen ha-

ben. Es werden Abende voller Nos-

talgie, Erinnerungen und vor allem 

großartiger Musik. Die Gäste kön-

nen sich darauf freuen, noch ein-

mal die Atmosphäre zu erleben, 

die die Sechziger so besonders ge-

macht hat.

Ein großes Jubiläum, eine Rück-

kehr zu den Wurzeln – und ein mu-

sikalisches Dankeschön an alle, die 

diese 60 Jahre begleitet haben.

Ralf Bayer

Gerätehaus wurde zur Backstube
HEMKENRODE Feuerwehr lud zum Plätzchen backen

AM zweiten Adventswochenende 

wurde das Feuerwehrgerätehaus 

der Feuerwehr Hemkenrode kur-

zerhand zur Backstube für die 

Feuerwehr-Weihnachtsbäckerei 

umfunktioniert.

Kinder aus dem ganzen Ort wa-

ren herzlich eingeladen, gemein-

sam mit den Feuerwehrleuten und 

weiteren freiwilligen Helfern lecke-

re Weihnachtsplätzchen zu backen.

Die kleinen Bäcker konnten dabei 

ihrer Fantasie freien Lauf lassen 

und Plätzchen in außergewöhn-

lichen Formen gestalten. Neben 

klassischen Ausstechformen stan-

den natürlich auch Motive wie Hy-

dranten, Feuerwehrleute und Feu-

erwehrautos zur Verfügung. 

Ein schöner vorweihnachtlicher 

kulinarischer Tag voller Freude, 

Spaß und toller Gemeinschaft.

Ein besonderer Dank geht an die 

beiden Organisatorinnen des Vor-

mittags, Silke Breske und Silke Pe-

ters, sowie natürlich auch an alle 

weiteren � eißigen Hände des Back-

tages. 

„Ich freue mich, dass wir immer 

wieder solche Aktionen aus den 

Mitgliedern heraus auf die Beine 

stellen“, so Tobias Breske, der Orts-

brandmeister der Feuerwehr Hem-

kenrode. „Wir nutzen solche Veran-

staltungen gern, um schon bei den 

Kleinen das Interesse an der Feuer-

wehr zu wecken, um sie später viel-

leicht auch für das Ehrenamt zu be-

geistern. Das ist uns sicherlich am 

vergangenen Wochenende wieder 

einmal super gelungen.“

Bereits einen Tag vorher waren 

auch die Jungs und Mädels von un-

serer Jugendfeuerwehr in Hemken-

rode zu Besuch, um gemeinschaft-

lich Kekse zu backen und einen 

schönen Nachmittag zu gestalten.

Tobias Breske

Jubel an der Grundschule
DESTEDT Erneuter Sieg beim Sportabzeichen-Wettbewerb

Zum dritten Mal in Folge hat die 

Schule den ersten Platz beim Sport-

abzeichen-Wettbewerb des Kreis-

sportbunds (KSB) Wolfenbüttel er-

reicht. Mit einer beeindruckenden 

Teilnehmerquote und großartigen 

sportlichen Leistungen konnte die 

Schule diesen Platz belegen. Der 

Wettbewerb des KSB zielt darauf 

ab, sportliche Aktivitäten der Kin-

der zu fördern. Hierbei werden 

Schulen ausgezeichnet, die sich be-

sonders für die Durchführung des 

Deutschen Sportabzeichens enga-

gieren. Neben einer Urkunde und 

einem großen Wanderpokal erhielt 

die Schule auch einen Gutschein für 

neue Sportmaterialien. „Dieser Er-

folg motiviert uns, auch im nächs-

ten Jahr wieder alles zu geben. Wir 

sind stolz auf unsere Schülerinnen 

und Schüler.“

Julie Schulz

Sportlehrerin
Julie Schulz, Sportlehrerin GS Destedt, Detlef Kaatz, Gemeindebürgermeister 

und Uwe Schäfer und Marc Both vom Kreissportbund.

Powered by

VOLKSWAGEN HALLE
BASKETBALL-LOEWEN.DE/TICKETS 
instagram.com/basketballloewen | Tickethotline: 040 319 747 69 52

MO. 03.02. – 20:0O UHR

SO. 05.01. – 16:3O UHR

TELEKOM BASKETS BONN

 RASTA VECHTA

SO. 19.01. – 16:3O UHR

RATIOPHARM ULM
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Kinder stehen im Mittelpunkt
CREMLINGEN Neuer Kalender des 
 Kiwani Clubs ab sofort erhältlich 

Der Weihnachtsmarkt vor der 

historischen Kulisse des Destedter 

Schlosses zog wieder hunderte von 

Besuchern aus nah und fern an. Mit 

dabei war auch der Kiwanis* Club 

Cremlingen. Der Verkaufsstand 

war gut besucht und der angebote-

ne Hot Aperol fand zahlreiche Ab-

nehmerInnen. Die erwirtschaften 

Erlöse werden wieder ausschließ-

lich zum Wohle von Kindern und 

Jugendlichen in der Gemeinde 

Cremlingen verwendet. So werden 

beispielsweise Aktionen zur Ge-

waltprävention oder Schulranzen-

spenden ermöglicht. 

Zudem gibt der Kiwanis Club 

Cremlingen auch in diesem Jahr 

wieder einen Wandkalender her-

aus. Die nunmehr fünfte Auflage 

zeichnet sich wieder durch wun-

derschöne Motive aus dem Crem-

linger Land aus. Er versteht sich als 

Dank für eine Spende in Höhe von 

15 Euro, die ebenfalls den Kindern 

unserer Region zugutekommt. Der 

Kalender ist ab sofort unter info@

kiwanis-cremlingen.de bestellbar 

(zuzüglich 3 Euro Versandkosten). 

Darüber hinaus ist er an verschie-

denen Orten in der Gemeinde er-

hältlich. Eine Liste �ndet sich auf 

der Homepage des Clubs: www.ki-

wanis-cremlingen.de.

Wilfried Ottersberg

*Kiwanis ist eine weltweite Ser-

vice-Organisation, die sich für das 

Wohl der Gemeinschaft, insbeson-

dere für die Kinder, einsetzt.

Erste Frau im Ortsrat
DESTEDT Ehrennadel für Iris Wiersdorff

Die Überraschung war Ortsbür-

germeister Dr. Diethelm Krause-

Hotopp gelungen, als er im Rah-

men des Weihnachtsmarktes Iris 

Wiersdor� auf die Bühne bat. Dort 

überreichte er ihr im Namen des 

Ortes die Destedter Ehrennadel mit 

Urkunde. Der einstimmig gefasste 

Beschluss des Ortsrates war nicht 

an die Ö�entlichkeit gelangt.

Iris Wiersdorff hatte als erste 

Frau der Ortschaft vom 1. Novem-

ber 1991 bis 31. Oktober 1996 ei-

nen Sitz im Ortsrat und bereicher-

te die Arbeit durch ihre Anregun-

gen. Darüber hinaus engagierte sie 

sich danach noch über viele Jahre 

für die Ortschaft, indem sie regel-

mäßig die Ortsratssitzungen be-

suchte und ihre Ideen einbrachte. 

Ausdauernd fragte sie später nach 

der Umsetzung ihrer Vorschläge. 

Auch die Bürgermeisterfragestun-

de nimmt sie regelmäßig wahr, um 

sich mit dem Bürgermeister auszu-

tauschen. „Für ihren Einsatz in un-

serer Ortschaft hat sie Dank und 

Anerkennung verdient“, so Bürger-

meister Krause-Hotopp.

DKH
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Viele kamen zum Geburtstagscafé
WEDDEL Vorweihnachtliches Beisammensein

Der Einladung zum Geburtstags-

café waren wieder viele Weddeler 

Bürgerinnen und Bürger gefolgt. 

Pfarrerin Christine Heuser be-

grüßte besonders diejenigen, die 

in den vergangenen Monaten Ge-

burtstag hatten und gratulierte 

ganz herzlich. 

Nach einem Gebet sang man den 

Kanon „Viel Glück und viel Segen“ 

und einige Besucher sorgten durch 

Vorlesen von lustigen Geschich-

ten für einen entspannten Nach-

mittag. Pfarrerin Christine Heuser 

hatte wieder für alle ein kleines Ge-

schenk mitgebracht, wofür man 

sich herzlichst bedankte. 

Viel Beifall bekamen wieder Dr. 

Astrid Gland-Zwerger und die Da-

men des Besuchsdienstes für die 

Ausrichtung dieses schönen Nach-

mittags. Danke auch an die Wirts-

leute Ute und Ingo für die freund-

liche Bedienung. Das nächste Ge-

burtstagscafé ist für März 2025 im 

Dorfgemeinschaftshaus geplant.

Helmut Korsch
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Gäste beim reichhaltigen Kuchenbuffet.

Zum „Sündigen“ in die Opferei
GARDESSEN Glückwunsch an die Jubilare beim Geburtstagskaffee

Im November hatte die Johannis-

gemeinde am Sandbach zum tradi-

tionellen Geburtstagska�ee in die 

Opferei der Kirche Stankt Martin 

eingeladen. Leider mussten auf-

grund der Grippewelle einige der 

35 angemeldeten Jubilare absagen 

- auf diesem Wege noch herzliche 

Genesungswünsche. Diejenigen, 

die kommen konnten, verlebten 

einen kurzweiligen und geselligen 

Nachmittag.

Das Kuchenbuffet mit dem vor-

nehmlich selbst gebackenen Ku-

chen lud zum „Sündigen“ ein, Pfar-

rer Jonas Stark hatte ein Gedicht 

von Rudolf Otto Wiemer mitge-

bracht: Die „Chance der Bärenrau-

pe über die Straße zu kommen“, 

eine Mutmachgeschichte, die zur 

Nachdenklichkeit anregt. Schein-

bar Unmögliches kann mit Mut, 

Selbstvertrauen und Beharrlichkeit 

durchaus von Erfolg gekrönt sein.

Beim anschließenden gemeinsa-

men Singen hatten alle viel Spaß 

und fröhliches Gelächter war zu 

hören. Gegen 17 Uhr machten sich 

die ersten Gäste auf den Heimweg. 

Ein Dankeschön an das Orgateam 

Ingrid Furkert und Renate Rehmer, 

die zu diesem schönen Nachmittag 

beigetragen haben.

Gabi Bertram

Winterpause für die Baumaßnahme
WEDDEL Fortsetzung der Arbeiten im Februar

Das laufende Bauprojekt in der 

Schapener Straße in Weddel wird 

eine geplante Winterpause einle-

gen. Aufgrund der saisonalen Wit-

terungsbedingungen werden die 

Bauarbeiten ab dem 23. Dezember 

2024 bis Februar 2025 pausieren.

Noch vor Weihnachten werden 

die Asphaltschichten zwischen 

den Einmündungen Weststraße 

und Talwiese eingebaut, sodass die 

gesamte Ortsdurchfahrt während 

der Unterbrechung wieder für alle 

Verkehrsteilnehmenden freigege-

ben wird. Die Busbetriebe werden 

während der Winterpause jedoch 

weiterhin die Ersatzhaltestellen im 

Ortskern bedienen. 

Im Februar werden die Arbeiten 

im nächsten Abschnitt der Kreis-

straße zwischen den Einmündun-

gen Talwiese und Wanneweg fort-

gesetzt, um die nötige Erneuerung 

der Trinkwasserleitung und der 

Fahrbahn abzuschließen. Infor-

mationen über den genauen Zeit-

punkt der Wiederaufnahme der 

Bauarbeiten werden im nächsten 

Jahr folgen. Der Wasserverband 

Weddel-Lehre und der Landkreis 

Wolfenbüttel bedanken sich bei al-

len Betro�enen für ihr Verständnis 

und ihre Geduld während der Bau-

phase.

Das laufende Bauprojekt auf der Schapener Straße in Weddel. 
Fo

to
: L

an
dk

re
is

 W
ol

fe
nb

üt
te

l

Iris Wiersdorff erhielt für ihr Engagement die Destedter Ehrennadel.
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KulTour
VERANSTALTUNGSKALENDER

BRAUNSCHWEIG

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Auslöser. Brodmann weltweit
Bis 16.02.2025

Städtisches Museum

Versteinertes Wetter
Bis 13.04.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

BREMEN

Camille Claudel & Bernhard 
Hoetger. Emanzipation von Rodin
Bis 18.05.2025

Museen Böttcherstraße

Monochromie. Zur Ästhetik publi-
zierter Kunst
03.08.2025

Weserburg Museum für moderne Kunst

GOSLAR

Daria Koltsova – Kunst und Krieg
Bis 02.02.2025

Mönchehaus Museum

Miriam Cahn
Bis 27.01.2025

Mönchehaus Muse50

HANNOVER

Skulpturen erfassen
Bis 13.04.2025

Sprengel Museum Hannover

Frischer Wind - Impressionismus 
im Norden
Bis 04.05.2025

Landesmuseum Hannover

Barbara Probst - Subjective 
Evidence
Bis 09.03.2025

Sprengel Museum Hannover

KZ überlebt - Portraits von Stefan 
Hanke
Bis 02.02.2025

Landesmuseum Hannover

LÜNEBURG

MAGDEBURGMAGDEBURG

„Nichts blieb als nur weißer 
Schnee…“ Winter in Ostpreußen
Bis 02.03.2025

Ostpreußisches Landesmuseum

SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Gary Hill - Eine Frage der Wahr-
nehmung
Bis 16.03.2025

Kunstmuseum Wolfsburg

Vom Ihr zum Wir - Flüchtlinge und 
Vertriebene im Niedersachsen der 
Nachkriegszeit
Bis 04.04.2025

Stadtmuseum im M2K Wolfsburg
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3. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der zerbrochene Krug
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

4. JANUAR

THEATER

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote oder Die unglaubliche 
Geschichte des Sancho Panza
Tanztheater

5. JANUAR

KONZERT

18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

„Südlich der Alpen“ 
Neujahrskonzert

THEATER

11:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

MOMO Familienstück

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ein Tannenbaum für alle
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl Musiktheater

7. JANUAR

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Dialogues des Carmélites
Oper von Francis Poulenc

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS

Astrofotografi e – das Weltall ist bunt!
Besucherabend

8. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote oder Die unglaubliche 
Geschichte des Sancho Panza
Tanztheater

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Landunter – Eine Nacht am Ende der Welt
Krimikomödie

9. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Der Wal (The Whale) Schauspiel

10. JANUAR

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

BEATHOVEN
Christian Benning Percussion Group

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Neujahrskonzert Bella Italia

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

11. JANUAR

THEATER

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

State of the Union
Komödie

12. JANUAR

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

16 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Die kleine Meerjungfrau
Familien-Musical

17 Uhr, Großes Haus, Theater BS

MOMO Familienstück

COMEDY

19 Uhr, Brunsviga BS

HG.Butzko
Klappe zu! – Der satirische Jahresrückblick

14. JANUAR

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Zauberfl öte Oper

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Carmina Burana Tanztheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Die Unfassbaren
Magic Comedy und Hypnose

TANZ

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Compagnie Illicite Bayonne
Neoklassischer Tanz

15. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der zerbrochene Krug
Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

VORTRAG

19 Uhr, NaturErlebnisZentrum Hondelage

Evolutionsbiologie ist überall
Vom Artenschutz vor Ort bis zur 

Krebsforschung im All

16. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Küss langsam  Comedy-Schauspiel

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Wilfried Schmickler
Herr Schmickler bitte!

17. JANUAR

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Dialogues des Carmélites
Oper von Francis Poulenc

20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

„TITAN“ Sinfoniekonzert

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Die Vodkagespräche
Theaterabend

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Bademeister Schaluppke
SPASSbad

18. JANUAR

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Quijote oder Die unglaubliche 
Geschichte des Sancho Panza
Tanztheater

19. JANUAR

MUS IK

11 Uhr, Großes Haus, Theater BS

5. Sinfoniekonzert
Staatstheater

17 Uhr, Brunsviga BS

Die Grandma´s Boys
Musik und Show der 20er Jahre

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

COMEDY

18 Uhr, Forum PE

Ingo Oschmann 
Wunderbar – Es ist ja so!

20. JANUAR

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

5. Sinfoniekonzert Staatstheater

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Familie Flöz: Hokuspokus
Maskentheater

21. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Münchhausen oder: Freuds letzte Reise
Theaterstück

22. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Diener zweier Herren Komödie

23. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night Komödie

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Eines langen Tages Reise in die Nacht
Schauspiel

24. JANUAR

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Legends Remastered: The Music of Queen
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl Musiktheater

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night 
Komödie

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Marc Weide Augenweide

25. JANUAR

MUS IK

20 Uhr, Forum PE

1984 A Dutch Simple Minds Tribute

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Ladies Night
Komödie

26. JANUAR

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Dialogues des Carmélites
Oper von Francis Poulenc

L E SUNG

16:30 Uhr, Kulturpunkt West BS

Es muss nicht immer Goethe sein
Gedichte + Musik mit Gudrun Peter und 

Volker Wendt

SHOW

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Jörg Knör: Das war´s mit Stars! 2024
Der Kult-Jahres Rückblick

28. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

29. JANUAR

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Fledermaus Operette

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Jan Philipp Zymny
Quantenheilung durch Stand Up Comedy

30. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Stolz und Vorurteil *oder so
Komödie

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Götz Widmann Blütenduft

31. JANUAR

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Der zerbrochene Krug Schauspiel

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Rüdiger Hoffmann Mal ehrlich

SHOW

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Brodas Bros.: „DÖJI“
Musik-, Licht- und Breakdance-Show

1.FEBRUAR

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Funny Money Farce von Ray Conney

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

State of the Union Komödie

2. FEBRUAR

MUS IK

11 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Klassik für alle: „TA-TA-TA-TAAAH“
Konzert

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Im weißen Rössl Musiktheater

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Hans Gerzlich
Ich hatte mich jünger in Erinnerung

Raum zum Leben

AWO-Wohn- und P昀氀egeheime

Senioren & Pflege
Telefon (0531) 39 08 – 0  | www.awo-bs.de

Braunschweig, Goslar, Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 
Wolfenbüttel, Wolfsburg, Königslutter.

„Hier fühle ich mich zu Hause.“

P昀氀egenotaufnahme

Tel. 0800 70 70 117

Weitere Infos:

Senioren & P昀氀ege
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Horoskop
Widder
21.3. - 20.4.

In der Partnerschaft sollten Erwar-

tungen realistisch bleiben, um Kon-

� ikte zu vermeiden. Beru� ich voller 

Energie und Selbstvertrauen, Un-

terstützung kommt. Gesundheit-

lich ist Disziplin gefragt, um Über-

lastung im Frühling zu vermeiden.

Stier
21.4. - 20.5.

In der Partnerschaft sollten Gefüh-

le nicht missbraucht werden. Be-

ru� ich stur und erfolgsorientiert, 

auch auf Risiko. Gesundheitlich 

sind ungesunde Gewohnheiten 

problematisch, Veränderung und 

mehr Bewegung sind notwendig.

Krebs
22.6. - 22.7.

In der Partnerschaft ist Geben 

und Nehmen wichtig, sonst 

drohen Streit oder Trennung. Be-

ru� ich punkten Sie mit Stabilität. 

Gesundheitlich sollten Sie aktiv 

werden und sich wieder Ziele 

setzen.

Löwe
23.7. - 23.8.

In der Partnerschaft nicht zu for-

dernd sein, um Kon� ikte zu ver-

meiden. Beruflich offen für Ver-

änderungen, die zu Wachstum 

führen. Gesundheitlich sollten 

Sie Geduld mit anderen üben, um 

Kon� ikte zu vermeiden.

 Jungfrau
24.8. - 23.9.

In der Partnerschaft nicht domi-

nieren, um Kon� ikte zu vermei-

den. Beruflich energisch, aber 

manchmal übertrieben. Gesund-

heitlich ist eine gut geplante und 

beständige Strategie nötig, um 

Fitnessziele zu erreichen.

Waage
24.9. - 23.10.

In der Partnerschaft sollten Sie 

Rücksicht nehmen und unter-

stützen. Beruflich erfordert es 

mehr Durchsetzungsvermögen. 

Gesundheitlich ist es wichtig, den 

bisherigen gesunden Weg fortzu-

setzen und auf ausreichend Be-

wegung zu achten.

Skorpion
24.10. - 22.11.

Selbstzweifel sollten über-

wunden werden, um das 

Selbstbewusstsein zu stärken. 

Beru� ich mit Ideenreichtum und 

Unterstützung erfolgreich sein. 

Gesundheitlich Rücksicht auf den 

Körper nehmen, um Überforde-

rung zu vermeiden.

Schütze
23.11. - 21.12.

In der Partnerschaft fehlt es an 

emotionaler Tiefe. Beru� ich steht 

viel Arbeit an, Unterstützung ist 

nötig. Gesundheitlich sollten Sie 

auf ausreichend Schlaf, Pausen 

und eine ausgewogene Ernährung 

achten.

Steinbock
22.12 - 20.1.

In der Partnerschaft klare Grenzen 

setzen. Beru� ich zu Beginn des Jah-

res erfolgreich, aber eine Auszeit ist 

nötig. Gesundheitlich sollten Sie 

emotionales Gleichgewicht und ei-

ne gesunde Ernährung priorisieren.

Wassermann
21.1. - 19.2.

 In der Partnerschaft für Beständig-

keit sorgen. Beruflich finanzielle 

Herausforderungen, ein Nebenver-

dienst könnte helfen. Gesundheit-

lich sollten Sie auf Ihre seelische 

Balance achten, um auch körperlich 

� t zu bleiben.

Fische
20.2. - 20.3.

In der Partnerschaft behutsam vor-

gehen, um nicht zu verbissen zu 

wirken. Beru� ich steht eine wich-

tige Entscheidung an. Gesundheit-

lich sollte Druck reduziert und Ent-

spannung für Balance und Wohlbe-

� nden eingebaut werden.

Zwillinge
21.5. - 21. 6.

In der Partnerschaft gibt es emo-

tionale Turbulenzen. Beru� ich he-

rausfordernd, mit � exibler Denk-

weise und Kompromissen. Ge-

sundheitlich sind sportliche Ziele 

wichtig, aber intensives Training 

muss behutsam dosiert werden.

Das Tor zur Heide neu entdecken
DIE CITY VON CELLE

Von Dieter R. Doden

Auch wenn im Winter das Wetter 

nicht immer wirklich zum Bum-

meln einlädt, besuchen Sie doch 

einmal wieder Celle, das südliche 

Tor zur Lüneburger Heide. Es lohnt 

sich, auch bei eisiger Kälte. Die Alt-

stadt lockt mit einer Vielzahl netter 

und gut geheizter Gaststätten zum 

Aufwärmen.

Aber das ist natürlich nicht alles. 

Haben Sie gewusst, dass es in Cel-

le über 450 Fachwerkgebäude gibt? 

Die Altstadt ist das größte zusam-

menhängende Fachwerkensemble 

Europas. Und das Glanzstück mit-

tendrin ist sicher das Schloss. Die 

Ursprünge dieses markanten Bau-

werkes gehen zurück auf das frü-

he 14. Jahrhundert. Besuchen Sie 

gelegentlich eine Vorstellung im 

schmucken Schlosstheater und am 

Bummeltag das im Schloss be� nd-

liche Residenzmuseum. Dort kön-

nen Sie wunderbar eintauchen in 

die Geschichte von Celle. Die baro-

cken Räume mit ihren Stuckdecken 

sind echt sehenswert.

Gegenüber vom Schloss be� ndet 

sich das Bomann-Museum. Nicht 

nur einen Besuch wert, wenn rich-

tiges Schietwetter ist. Hier gibt es 

eine bedeutende Sammlung zur 

Volkskunde Niedersachsens so-

wie zur hannoverschen Landes- 

und Stadtgeschichte zu bewun-

dern. Schauen Sie sich mal die in-

teressanten Funde aus der Ur- und 

Frühzeit dieser Region an und be-

suchen Sie ein echtes niedersächsi-

sches Bauernhaus. Dafür brauchen 

Sie keinen Schritt vor die Tür zu tun. 

Es ist vollständig innerhalb des Bo-

mann-Museums wieder aufgebaut.

Und wenn Sie so recht gar nicht 

nach draußen mögen, besuchen 

Sie einfach noch die anderen Muse-

en der Stadt. Die Touristeninforma-

tion hilft Ihnen da gern weiter. Am 

besten, Sie rufen dort vor Ihrer Tour 

nach Celle einmal an (Kontaktdaten 

im Info-Kasten).

Es kann ja aber durchaus sein, 

dass die Sonne einmal scheint. 

Dann schlendern Sie durch die In-

nenstadt. Das Alte Rathaus, erbaut 

1579 im Stil der Weserrenaissance, 

ist weit mehr als einen � üchtigen 

Blick wert. Das Stechinellihaus ist 

ebenfalls etwas ganz Besonderes. 

Eigentlich waren es einmal zwei 

Häuser, entstanden 1531 und 1541. 

Benannt ist es nach Francesco Ma-

ria Capellini, der allgemein Stechi-

nelli genannt wurde. Er war der 

Schwiegersohn vom Celler Hofrat J. 

Breyger. Aber das ist eine lange Ge-

schichte...

Ansehen sollten Sie sich auch das 

Hoppener Haus mit dem bekann-

ten Abbild von Ernst dem Bekenner. 

Wenn Sie nun freimütig bekennen, 

den altehrwürdigen Herrn gar nicht 

zu kennen, kein Problem. Auch hier 

geben Ihnen die netten Damen von 

der Touristinfo gern Auskunft. Je-

denfalls ist dieses Haus das be-

kannteste und schönste Fachwerk-

gebäude von Celle.

Südlich der Altstadt lohnt sich 

noch ein Gang durch den Franzö-

sischen Garten. Hier liegt auch das 

Niedersächsische Landesinstitut 

für Bienenkunde. Und dann gibt es 

noch die Dammaschwiesen, ein be-

liebtes Aus� ugsziel. Dort empfeh-

len wir Ihnen einen Blick auf den 

Heilp� anzengarten sowie auf das 

hübsche Schlösschen in Thaers 

Garten. Okay, zugegeben, im Win-

ter ist es mit den Heilp� anzen nicht 

so weit her. Aber eventuell ist das 

ja ein schöner Grund, im Sommer 

wiederzukommen. Celle ist mehr 

als einen Bummeltag wert.

Tourist-Information

Markt 14-16

Montag bis Freitag 10 bis 17 Uhr, 

Samstag 9 bis 13 Uhr, Sonn- und 

Feiertage geschlossen

05141 709511 95

tourismus@stadtwerke-celle.de 

www.celle-tourismus.de

 Schneller Einstieg ins 
gemütliche Skigebiet

Die Talstation der Dorfbahn Ros-

nerköpfl liegt außerdem mitten 

im Ortszentrum und bietet einen 

schnellen Einstieg ins gemütliche 

Skigebiet mit seinen neun Liften 

und den 29 Kilometer umfassenden 

präparierten Abfahrten. Mit der 

8er-Kabinenbahn Ikarus schwe-

ben Skifahrer und Snowboarder in 

zehn Minuten auf die Bischlinghö-

he, dem Werfenwenger Hausberg. 

Von dort genießen die Brettlfans 

eine spektakuläre Aussicht über 

die umliegende Bergwelt, bevor sie 

in das Ladenberg- und Strussingge-

biet starten oder die sechs Kilome-

ter lange Panoramaabfahrt ins Tal 

antreten. Mehrere Anfängerareale, 

darunter der „Sunny Kids Park“ an 

der Mittelstation der Dorfbahn so-

wie der „Bobopark“ und der „Ikis 

Snowpark“ an der Ikarus-Bahn, 

machen den Einstieg in die Welt 

der sanften Schwünge zum spie-

lerischen Vergnügen. Unter www.

werfenweng.eu gibt es weitere In-

formationen und Inspirationen für 

einen abwechslungsreichen Win-

terurlaub.

Werfenweng, Vorreiter des nachhaltigen Qualitätstourismus, 

hat sich der sanften Mobilität verschrieben.

Foto: DJD/Tourismusverband Werfenweng/Marco Dullnig

(DJD/Tourismusverband)

Freikarten 
für 

Basketball
BRAUNSCHWEIG

VERLOSUNGSAKTION

Für das Heimspiel der Basket-

ball-Löwen gegen Ratiopharm 

Ulm am 19. Januar verlost der 

RUNDSCHAU-Verlag 5 x 2 Frei-

karten. Möchten Sie zu den Ge-

winnern gehören? Dann senden 

Sie uns bis zum 9. Januar mit 

Angabe Ihrer Adresse eine Mail 

an rundschau@ok11.de mit dem 

Vermerk „Basketball“ oder per 

Postkarte an Ideeal Werbeagen-

tur GmbH, Juliusstraße 11, 38118 

Braunschweig. Viel Glück!

Freikar
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Das ist doch alles 
Humbug, oder nicht?
„HUMBUG“ VON DEN DENKRIESEN

Von Kerstin Mündörfer

„Humbug“ erzählen macht Spaß 

und umso mehr, wenn man die 

anderen Spieler so richtig irreführt. 

Wer gerne andere veräppelt, Fanta-

sie hat und gern kommuniziert, der 

sollte „Humbug“ ausprobieren. Es 

hat sehr einfache Regeln, so dass 

sofort losgelegt werden kann. Da-

bei werden auf keinen Fall vorher 

die Karten angeschaut! Man nimmt 

lediglich die Spielchips und die Ant-

wortkarten heraus, so dass jeder 

Mitspieler eine Antwortkarte mit 

wahr und unwahr sowie drei Spiel-

chips von 1 bis 3 erhält. 

Der erste „Schwindler“ nimmt 

sich nun die Box und ö� net sie oh-

ne, dass ein Mitspieler einen Blick 

riskieren kann. Er schaut sich die 

Karte an, es ist ein Bild, welches er 

nun den anderen beschreibt. Bei 

einer Kreativ-Karte, denkt er sich 

einfach eine Situation aus, die er 

ebenfalls beschreibt. Und da fängt 

der Spaß richtig  an: Wer bekommt 

es hin, seine Mitspieler aufs Glatt-

eis zu führen ohne dabei eine Mie-

ne zu verziehen oder sich zu verra-

ten?  Wer sich dabei geschickt an-

stellt, bewegt die Spieler vielleicht 

zu einer falschen Antwort. Durch 

gezieltes Nachfragen der Situation 

kann genauso wie bei einem Ver-

hör heraus gefunden werden, ob 

der „Schwindler“ Humbug erzählt, 

oder nicht. 

„Humburg“ macht sehr viel Spaß 

und bringt so manchen zum La-

chen. Es eignet sich sowohl für ei-

ne kleine und große Runde als auch 

für jung und alt. Ein Partyspiel, das 

der Fantasie keine Grenzen setzt 

und sehr kommunikativ ist. „Hum-

burg“ ist sehr zu empfehlen und 

wenn man alle Karten durchge-

spielt hat, so gibt es noch zusätzli-

che Editionen als Erweiterung. Kla-

re vier Sterne.

Abspecken, so geht ś
„ABSPECKEN“ VON BIWO-SPIELE

Von Kerstin Mündörfer

Kaum ist Weihnachten 

vorbei, geht es für viele 

ans Abspecken, so auch 

im Spiel „Abspecken“ 

von Biwo-Spiele, das die-

sen Gedanken mit einer 

originellen Spielidee 

aufgreift. Mit „Abspecken“ purzeln 

quasi die Karten, mal langsam, mal 

schnell und im schlimmsten Fall 

nimmt man sogar wieder zu. Das 

gilt es zu vermeiden. Und so geht´s: 

Alle spielen gleichzeitig und alle 

haben den gleichen Ballast an Kar-

ten vor sich liegen, Zahlenkarten 

von 1 bis 6, die sie möglichst schnell 

loswerden möchten. Doch ganz so 

einfach ist es nicht, denn der Farb-

würfel gibt vor, welche Kartenfarbe 

nicht gespielt werden darf, und die 

Zahlenwürfel entscheiden, welche 

Karten abgelegt werden können. 

So entsteht eine Mischung aus Tak-

tik und Zufall, die das Spiel dyna-

misch hält.

Ein besonderes Element ist der 

„Schweinchenwürfel“, der für über-

raschende Wendungen 

sorgt: Er ermöglicht es, 

zusätzliche Karten abzu-

legen oder – zur Freude 

der Mitspieler – auch Kar-

ten weiterzugeben. Aller-

dings kann er auch dazu 

führen, dass man abgeleg-

te Karten wieder aufneh-

men muss, was das Spiel spannen-

der macht und eine gewisse Frust-

rationstoleranz erfordert.

„Abspecken“ ist ein kurzweiliges, 

unterhaltsames Spiel, das sich für 

alle Altersgruppen eignet. Durch 

den Mix aus Glück und Taktik bleibt 

es abwechslungsreich und hat ei-

nen hohen Wiederspielreiz – und 

damit vier Sterne verdient.

HUMBUG
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Denkriesen

Art:  Karten- und Party-Spiel

Spieler:  3 bis 8

Dauer: 30 Minuten

Alter: ab 10 Jahren

Preis: 14,90 Euro

ABSPECKEN
UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Biwo-Spiele

Art: Kartenspiel

Spieler:  2 bis 5

Dauer: 20 Minuten

Alter: ab 8 Jahren

Preis: 17 Euro

Kerstins 
Spiele-
kritiken

SPIELBAR

Die Parallelwelt ist 
auch nicht besser

NEUERSCHEINUNG  „Das Echo der Zukunft“ 
von Martin S. Burkhardt 

Martin S. Burkhardt ist beruflich 

unter anderem als Geschäftsführer 

einer Online-Schreibschule aktiv. 

Und er schreibt auch selber. Hor-

ror, Mystery und Grusel sind seine 

Stilelemente. Was er mit seinem 

neuen Roman „Das Echo der Zu-

kunft“ eindrucksvoll unter Beweis 

stellt. Worum geht es? Um einen 

gewissen Lars Kleidenau. Der hat 

eine Nahrungsmittelallergie, die 

schwere Schockzustände auslöst, 

und eine Firma, der es auch nicht 

gut geht. Außerdem hat er einen 

Freund namens Carl, der helfen 

will. Durch ihn bekommt Lars Kon-

takt zu einer Parallelwelt. Und die 

gleicht eigentlich der unseren bis 

auf zwei entscheidende Ausnah-

men: Dort ist man unserer Zeit um 

einige Stunden voraus und die Per-

sonen haben Charaktereigenschaf-

ten, die gegensätzlich zu denen in  

unserer Welt sind. Ist das harmlos? 

Nein, natürlich nicht. Lars erfährt 

erschreckendes über seine Frau 

und bringt seine Mitmenschen in 

Lebensgefahr. Eine nette Geschich-

te für verregnete Tage. Dafür drei 

von fünf möglichen Sternen. 

Ein Schlaganfall wirft Joachim Mey-

erho�  völlig aus der Bahn. Der Neu-

anfang in Berlin will nicht gelingen. 

Also zieht er zu seiner Mutter aufs 

Land. Mutter und Sohn sind schon 

immer ein perfektes Team. Die ge-

meinsamen Wochen werden zu 

einer besonderen Zeit der Thera-

pie. Meyerho�  schöpft neue Kraft, 

� ndet zu sich selbst zurück, beginnt 

wieder zu schreiben. Das Ergebnis: 

„Man kann auch in die Höhe fal-

len“. Meyerho� , Jahrgang 1967, hat 

als Schauspieler Karriere gemacht, 

spielte unter anderem am Wiener 

Burgtheater. Und er schreibt. Sein 

Zyklus „Alle Toten fliegen hoch“ 

fand große Beachtung. Seine Roma-

ne wurden mehrfach ausgezeich-

net. Nun also das neue Werk. Der 

Autor hat seinen bewährten Witz 

im Schreibstil wiederentdeckt und 

verfeinert. So wurde dieser Roman 

sein bisher bestes Buch. Mutter sei 

Dank. Ein großartiges Lesevergnü-

gen mit durchaus auch ernstem 

Background. Ein echter Bestseller. 

Volle fünf Sterne dafür.

Das ganz andere 
Leben von Jonathan

KLASSIKER   „Die Möwe 
Jonathan“ von Richard Bach

Richard David Bach ist ein ameri-

kanischer Schriftsteller und Pilot. 

Mit dem Fliegen hat er es also sehr. 

Kein Wunder, dass sein Roman 

„Die Möwe Jonathan“ so erfolgreich 

wurde. Er erschien 1970 und wurde 

drei Jahre später ver� lmt. Erzählt 

wird in drei Teilen das Leben dieser 

außergewöhnlichen Möwe, die so 

ganz anders ist als ihre Artgenos-

sen. Sie strebt permanent nach voll-

kommener Perfektion. Während 

andere Möwen ihre eher mittel-

mäßigen Flugkünste lediglich zur 

Futtersuche einsetzen, � iegt Jona-

than hingegen nicht, um zu leben, 

sondern, lebt um zu fliegen. Ein 

himmelweiter Unterscheid. Erst als 

das Tier gestorben ist, � ndet es sich 

in einer Möwengesellschaft wieder, 

die ebenso denkt wie Jonathan. Ih-

re Flugkünste gehen soweit, dass 

sie sich sogar per Gedanken tele-

portieren können. Um sich weiter 

zu perfektionieren, soll Jonathan 

nun auch noch die Nächstenliebe 

lernen. Ob sogar das klappt, sollten 

Sie nachlesen. Vier Sterne von mir 

für diese nette Geschichte..

Über Mutter, Witz und 
Wieder� nden

BESTSELLER „Man kann auch in die Höhe fallen“ 
von Joachim Meyerhoff

Dodens
Buch-

kritiken

★★★★★

Titel: Man kann auch in  

 die Höhe fallen

Autor: Joachim Meyerhoff

Genre: Roman

Verlag: Kiepenheuer &   

 Witsch, gebundene 

 Ausgabe

Preis: 26,00 Euro

★★★✩✩ 

Titel: Das Echo der   

 Zukunft

Autor: Martin S. Burkhardt

Genre: Science-Fiction

Verlag: akms, 

 Taschenbuch

Preis: 13,95 Euro

★★★★✩ 

Titel: Die Möwe 

 Jonathan

Autor: Richard Bach

Genre: Roman

Verlag: Ullstein

          gebundene 

 Ausgabe

Preis: 12,99 Euro

LesBAR
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Nebenjob gefällig?
Dann kommen Sie zu uns

Es gibt viel zu tun im Umfeld unserer sechs Lokalzeitungen „Rundschau“, „Lehr-

scher Bote“ und Stadtbüttel Königslutter“. Dazu kommen noch unsere belieb-

ten Gemeindeinformationsbroschüren „Kompass“.  

Das ist ein Haufen Arbeit. Damit alles ordentlich und zeitnah erledigt wird, wün-

schen wir uns für das Team Verstärkung. Für alle Bereiche: Redaktion, Vertrieb, 

Auslieferung und Schlussredaktion.

Wir suchen 1 Freie(n) Redakteur(in) (m/w/d)
    Sie übernehmen nach Absprache Termine vor Ort, erstellen Text und Fotos. Die Abrechnung 

     erfolgt auf Basis von 50 Cent pro veröffentlichter Zeile und 15 Euro pro veröffentlichtem 

     Foto. Weitere soziale Leistungen möglich.

1 Media-Consultant (m/w/d)
    Sie sind vernetzt, kommunikationsfreudig und möchten sich etwas dazu verdienen? Nutzen

     Sie Ihre Kontakte und beraten Sie lokale Unternehmen bei der Planung und Umsetzung

     von Werbemaßnahmen. Die Abrechnung erfolgt auf Basis von überdurchschnittlichen 

     Vermittlungsprovisionen (Start bei 20 %). Individuelle Regelungen denkbar und möglich.

2 Auslieferungsfahrer(in) (m/w/d)
    Für unsere Erscheinungsgebiete Wendeburg, Vechelde und dem Braunschweiger Stadtbezirk 

    321 (Lehndorf, Lamme etc.) sowie für unser Erscheinungsgebiet in Lehre und Königslutter

   suchen wir einmal im Monat (ca. 1 Tag bis 2 Tage) eine(n) Rentnerin/Rentner, Schülerin/

     Schüler oder Studentin/Student für die Auslieferung unserer Zeitungen an die Auslagestellen. 

    Voraussetzung ist ein Führerschein, ein eigenes Auto ist erwünscht, aber nicht zwingend 

   notwendig. Abrechnung erfolgt auf Stundenbasis plus Kilometergeld,  wenn ein eigenes 

    Fahrzeug eingesetzt wird.

Wir bieten ein offenes, freundliches Team, dass schon seit Jahren zusammen arbeitet. Dazu besteht für 

 alle Positionen die Möglichkeit, das Aufgabengebiet zu erweitern, bzw. Karriere zu machen. 

 Sollten wir einmal reden? Das kostet bekanntlich nichts. Unsere Verlagsleiterin Sandra Kilian 

 freut sich über jeden Kontakt. Und wer weiß, vielleicht sind Sie ja morgen schon ein wichtiges

 Teammitglied und tragen dazu bei, dass die Pressefreiheit in Deutschland erhalten bleibt. 

 Klar ist jedenfalls, dass Lokalzeitungen mehr denn je gefragt sind. Immer mehr Tageszeitungs-

 Aussteiger „landen“ bei echten Lokalzeitungen wie der RUNDSCHAU, dem Lehrscher Boten 

 oder dem Stadtbüttel Königslutter.

Kontakt: 

 Per Brief:      Oker11 media house, Juliusstrasse 11, 38118 Braunschweig
 Per E-Mail:   s.kilian@ok11.de
 Telefon:        0531 2200123

vom 06.01. – 12.01.2025 / 02. Woche

Montag – 06.01.2025 Dienstag – 07.01.2025 Mittwoch – 08.01.2025 Donnerstag – 09.01.2025 Freitag – 10.01.2025

 1 Rostbratwurst
mit Rotkohl, Salzkartoffeln 
und Zwiebelsauce

 1 Saftiger Spießbraten
in Zwiebelsauce mit 
Speckbohnen und 
Salzkartoffeln 

  1 Frischer 
Möhreneintopf
mit 1 Bockwürstchen,
dazu 1 Brötchen 

 1 Schweinerückensteak
in Pfefferrahmsauce mit 
Bandnudeln und feinem 
Gemüse 

  1 Gebratenes
Fischfilet
in Senfsauce, dazu
Petersilienkartoffeln
und Salat  

 2 Geflügel-
Geschnetzeltes
in Champignonrahmsauce 
mit Reis

 2 2 Hähnchenbrust-
filets “natur”
in einer pikanten Curry-
sauce, dazu Zuckererbsen
und Bandnudeln 

  2 Gefüllte Roulade
“Hausfrauenart”
in feiner Sauce mit Erbsen 
und Möhren, dazu 
Salzkartoffeln 

 2 Kasselerbraten
auf Sauerkraut mit 
Kartoffelpüree 

  2 Hühnerfrikassee
mit Spargel und 
Gemüsereis 

 3 Frischkäse-
Spinatmaultaschen
in einer Schinken-Spinat-
käsesauce

 3 Albondigas
Spanische Fleischbällchen
in feurig-scharfer 
Tomatensauce 
mit Reis

  3 Chicken Crossies
in knuspriger Panade 
mit Barbecuesauce 
und Broccoli-Tomaten 
Nudeln

 3 Zitronenhähnchen
“Toscana”
mit Bohnen und
Thymiankartoffeln

  3 Gebratene 
Cabanossi
mit roter Linsenbolognese,
dazu Spaghetti  

 4 Grünkohlteller
mit Kasseler und
Mettwürstchen, dazu
Salzkartoffeln 

 4 Frisches Fischfilet
gedünstet in 
Gemüserahmsauce und
Petersilienkartoffeln  

  4 2 Bratwürstchen
“Thüringer Art”
auf Blattspinat mit
Salzkartoffeln

 4 Schweine-
Geschnetzeltes
“Züricher Art”
mit Champignons in Sahne 
und Fusilli-Nudeln  

  4 Milchreis
mit eingelegten 
Sauerkirschen  

 5 3 Kartoffelrösti
mit buntem Gemüse
und Käsesauce

 5 Spaghetti 
Bolognese
mit Gemüse-Soja-
Bolognese

  5 Frische 
Champignons
in Rahmsauce mit Salbei 
und getrockneten Tomaten, 
dazu Kräuterspätzle

 5 Bunte 
Reispfanne
mit Paprika und Mais, 
dazu eine Tomaten-
Basilikumsauce garniert 
mit Hirtenkäse

  5 Puszta-
Krauttopf
mit Petersilienkartoffeln

 6 2 Heringfilets
in süß-saurer Apfel-
Zwiebelsauce mit 
Kartoffel-Specksalat 
ohne Mayonnaise 

2 Heringfilets
in süß-saurer Apfel-
Zwiebelsauce mit 
Kartoffel-Specksalat 
ohne Mayonnaise 

 6 Geflügelsalat
mit Spargel, Champignons 
und Ananas, dazu 
Brot und Butter 

  6 Frischer
Sahnequark
mit Himbeeren
und Gebäck 

 6 Gebratenes 
Schweinekotelett
mit Senf 
und Kartoffelsalat 

  6 Gebackenes
Putenschnitzel
mit ½ Pfirsich und
Waldorfsalat 

 7 Salat Bella Italia
frischer Salat mit Mozzarella, 
Rucola, Cocktail-Tomaten, 
marinierte Tomaten und 
Basilikum, dazu Balsamico-
Dressing und 1 kleines 
Brötchen

 7 Knuspersalat
bunter Salat mit Erbsen, 
Croutons und Kürbiskernen, 
dazu Cocktail-Dressing 
und 1 kleines Brötchen

  7 Hirtensalat
mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse, 
Tomaten und Paprika, dazu 
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen 

 7 Salat Allgäuer-Art
Eisberg und Feldsalat
mit Röstibällchen gefüllt
mit Bergkäse und Speck,
dazu Honig-Senf-Dressing
und 1 kleines Brötchen 

  7 Salat “4-Jahreszeiten”
frischer Blattsalat mit 
rote Bete, gebratenen 
Champignons, Apfelspalten 
und Ziegenkäse, dazu 
Caesar-Salat-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen 
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2 hausgemachte
Frikadellen
in feiner Sauce mit 
Kohlrabigemüse und 
Salzkartoffeln

 1

Rinderbraten
“Esterhazy”
in Gemüsesauce 
mit Petersilienkartoffeln

 2

Samstag – 11.01.2025
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Schweine-
Geschnetzeltes 
“Züricher Art”
mit hausgemachten Spätzle

 1

Putenschnitzel 
“natur”
in Sahnesauce mit 
Möhrengemüse und 
Salzkartoffeln

 2

Sonntag – 12.01.2025
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 nur Festnetz   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

Mittagessen
               täglich frisch gekochtMittagessen
               täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

-20%*
Neukunden Aktion! 

Jetzt probieren

* Nur für Neukunden. Wenn Sie an 5 aufeinander folgenden Tagen bestellen, 

   bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 26.01.2025

Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert
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